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Mit diesem Newsletter wollen wir Sie über Neuzugänge in unserer Stockliste 

informieren.  
 

Eine attraktive neue Zwerggrundel 

 

Unlängst konnte aqua-global erstmalig eine sehr attraktive kleine Grundel importieren, die 

allerdings nur für das Brackwasseraquarium und nicht dauerhaft für eine Pflege im Süßwasser 

geeignet ist. Die Tiger-Zwerggrundel ist mit etwa 30 bis 35 mm bereits ausgewachsen, eignet sich 

also durchaus für kleine Aquarien. Mugilogobius tigrinus ist in Thailand, Malaysia und Singapur 

verbreitet und ist dort ein Bewohner der Mangrovensümpfe. Die Männchen sind bei dieser Art an 

einer breiteren Kopfpartie und den attraktiveren Flossen auf dem Rücken erkennbar. In der Pflege 

ähneln diese Tiere ansonsten recht stark der bekannteren Goldringelgrundel. 

 

 

 

Die Tiger-Zwerggrundel (Mugilogobius tigrinus)  

 

Mal wieder Blattfische bei aqua-global 

 

Nachdem aqua-global eine ganze Zeit lang keine Blattfische aus Südamerika importieren konnte, 

haben wir nun wieder einige Tiere im Angebot. Monocirrhus polyacanthus ist in Südamerika weit 

verbreitet und lebt im Amazonas- und Orinoko-Gebiet sowie in den Gewässern des Guyana-Schildes. 

Blattfische sind Meister der Tarnung und wie kaum ein anderer Aquarienfisch in der Lage, ihre 

Färbung dem Untergrund anzupassen. Wie ein Blatt lassen sie sich durchs Aquarium treiben und 

lauern so ihrer Beute auf, die sie blitzschnell in ihr riesiges Maul einsaugen. Lebende kleinere Fische, 

Insektenlarven oder Krebstiere sind dabei die bevorzugte Beute. An tote Futtertiere sind sie kaum zu 

gewöhnen. 

 

  
Blattfisch (Monocirrhus polyacanthus) Die Art kann ihre Färbung stark verändern 
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Hexenwelse mit ungewöhnlicher Brutpflege 

 

Mit Hemiodontichthys acipenserinus hat aqua-global seit einigen Monaten einen der ungewöhn-

lichsten Hexenwelse regelmäßig im Angebot. Der sogenannte Nasenharnischwels ist in Bolivien, 

Brasilien, Ekuador, Guyana, Kolumbien, Peru und Paraguay heimisch und ist somit sehr tolerant 

bezüglich der Wasserbeschaffenheit und -temperatur. Die Art ist ein typischer Bewohner der 

Sandbänke und sollte auch im Aquarium auf Sandboden gepflegt werden. Da sie sich jedoch darauf 

nur schwer fotografieren lässt, da sie sich gerne vergräbt, haben wir sie hier auf Steinen abgebildet. 

Nasenharnischwelse sind Maulbrüter im männlichen Geschlecht und gar nicht mal so schwierig zu 

vermehren. Es handelt sich um sehr ruhige und friedliche Aquarienfische, die etwa 15 cm groß 

werden können und einfach mit Trockenfutter zu ernähren sind. 

 

  
Der Nasenharnischwels (Hemiodontichthys acipenserinus) Die Männchen betreiben Maulbrutpflege 

 

Schöne Süßwasser-Kugelfische aus Peru 

 

Nur wenige Kugelfische sind reine Süßwasserbewohner. Eine der attraktivsten und 

empfehlenswertesten Arten ist Colomesus asellus, der vor allem im Amazonasgebiet weit verbreitet 

ist und dort die ruhigeren Unterläufe der Flüsse bewohnt. Ein Vorteil dieser Art ist die geringe 

Aggressivität, denn im Gegensatz zu vielen ihrer Verwandten verhält sie sich Artgenossen und 

anderen Fischen gegenüber vergleichsweise friedlich. Findet sie allerdings nicht genügend Nahrung, 

so kann sie sich durchaus an den Flossen anderer Fische vergreifen. Colomesus fressen wie die 

meisten Kugelfische gerne Schnecken, sind aber auch mit Frostfutter einfach zu ernähren.  

Allerdings kann die Art durchaus eine Länge von etwa 13-14 cm erreichen, eignet sich also nicht für 

kleinere Aquarien. 

 

 

 

Papagei-Kugelfisch (Colomesus asellus)   

 

Hübsche Weißspitzen-Rüsselzahnwelse aus Brasilien 

 

Derzeit konnten wir mal wieder einige junge Exemplare des hübschen Weißspitzen-

Rüsselzahnwelses (Leporacanthicus joselimai), der unter der Codenummer L 264 bekannt 

ist, importieren. Bei diesem Harnischwels besitzen die Jungtiere eine attraktive weiße Spitze 
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der Rücken- und Schwanzflosse, die im Alter dann kaum noch zu erkennen ist. L 264 stammt 

aus dem Rio Tapajós in Brasilien, wo die Art in weichem und recht saurem Wasser bei 

Wassertemperaturen um 30 °C lebt. Für die erfolgreiche Pflege dieser robusten Art ist 

härteres Wasser kein Problem, jedoch sind Wassertemperaturen von 26 - 30 °C zu 

empfehlen. Die Tiere können eine Größe von etwa 15-20 cm erreichen und sind problemlos 

mit Futtertabletten und Frostfutter zu ernähren. 

 

  
Junger Leporacanthicus joselimai (L 264) Erwachsenes Weibchen von L 264 
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aqua-global ist Mitglied der Verbände: 

       

 

Der Verkauf erfolgt nur an den Zoofachhändler gegen Vorlage eines Gewerbescheines und einer Erlaubnis nach 

§11 des Tierschutzgesetzes. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Anfragen nach Preislisten von 

Privatpersonen nicht beantworten können. Wir informieren Sie jedoch gerne über Zoofachhändler in Ihrer Nähe, 

die unsere Tiere beziehen. 


